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Am Samstag, 17. Mai hieß es „Wir machen Reith wieder sauber!“. Viele Freiwillige folgten 
diesem Motto und waren unterwegs um unser Dorf von Unrat zu befreien. Besonders er-
wähnenswert ist die Mithilfe zahlreicher Kinder.  
 
 
 

Die Gemeinde bedankt sich bei allen für ihren Einsatz Reith sauber zu halten! 

Information der Gemeinde 

 IM ALPBACHTAL  
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Liebe Gemeindebürger! 

 
In den letzten beiden Sitzungen (26. März und 20. Mai) wurden vom Gemeinderat neben 

zahlreichen Flächenwidmungs- und Raumordnungsänderungen, weitere Themen behandelt, 

hier die wichtigsten Beschlüsse: 

 

 

Rechnungsabschluss 2007 
 

Einstimmiger Beschluss des Rechnungsabschlusses (Jahresrech-
nung) 2007 und Entlastung des Rechnungslegers (Bürgermeister) 
mit folgenden Summen 
 
 

  Gesamtabschluss-ordentlicher Haushalt 
  

   Einnahmen-Vorschreibung € 5.623.759,78  

   Ausgaben-Vorschreibung € -5.210.485,16  

  Rechnungsergebnis OH € 413.274,62  

   
  

  Gesamtabschluss - AO - Haushalt 
  

   Einnahmen-Vorschreibung € 1.285.989,69  

   Ausgaben-Vorschreibung € -1.425.701,41  

  Rechnungsergebnis AOH € -139.711,72  

   

  

  Jahresergebnis gesamt 
  

   Ergebnis ordentlicher Haushalt € 413.274,62  

   Ergebnis außerordentlicher Haushalt € -139.711,72  

  Rechnungsergebnis gesamt € 273.562,90  
 
 
 

 
 

Errichtung Bau- und Recyclinghof 
 

Der von DI Hanspeter Kircher ausgearbeitete Einreichplan für den neuen Bauhof und Recyc-

linghof wurde beschlossen und zwischenzeitlich bei der Bezirkshauptmannschaft Kufstein 

für das notwendige Bewilligungsverfahren zur Errichtung und Betrieb bereits eingereicht. 

Die Projektunterlagen wurden vom Amt der Tiroler Landesregierung zustimmend vorbegut-

achtet. 

  
 

aus dem Gemeindeamt 
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Herstellung Grundbuchsordnung 
 

„Alter St. Gertraudiweg“ 
 

Die Gemeindestraße zwischen den Objekten St. Gertraudi 12 und 43 wurde nach der Sanie-

rung neu vermessen und die entsprechende Mappenberichtigung für die Verbücherung 

durchgeführt. 

 

Bereich „Markl“ im Ortsteil Hygna 
 

Im Zuge des Widmungsverfahrens wurde für das öffentliche Gut „Straßen und Wege“ die 

notwendige Berichtigung zum Naturbestand hergestellt. 

 

 

Schulsanierung 
 

Vergabe Honorarleistungen für die Generalsanierung der Volks- 
und Hauptschule Reith 
 

Das für die Sanierung beauftragte Büro Adamer und Ramsauer (Kufstein) - das sich auf 

Schulbauten spezialisiert hat – stellt Honorarangebote für die Erstellung der gesamten Be-

standspläne und die Erarbeitung einer Machbarkeitsstudie, die vom Gemeinderat genehmigt 

werden. Die Machbarkeitsstudie beinhaltet z.B. die Erstellung bzw. Überprüfung der Raum-

programme mit Berücksichtigung der gesetzlichen Anforderungen und Auflagen, eine 

Kostenschätzung für die Sanierung und Erarbeitung eines Energiekonzeptes.    

 

 

Definition „Selbstkompostierer“ 
 

Mit Erfüllung der Anforderungen für Eigenkompostierung kann 
um Befreiung der Biomüllgebühr angesucht werden 
 

Die vom Umweltausschuss entworfenen Formulare für „Selbstkompostierer“ werden an 

Haushalte mit der Bitte zum Ausfüllen und Retournieren verschickt (nur für den Bereich des 

Gemeindegebietes, wo die routinemäßige Abholung des Biomülls erfolgt). Bei Nicht-

Retournieren oder Nicht-Erfüllen der Kriterien ist eine Befreiung von der Biomüllgebühr lei-

der nicht möglich. Ausführliche Erläuterungen zu diesem Thema finden Sie auf unserer 

Homepage unter: www.reithimalpbachtal.tirol.gv.at 

 
In diesem Zusammenhang möchten wir darauf hinweisen, dass    
„wildes Deponieren“ von Grasschnitt oder Sträuchern verboten ist.  

 

 

aus dem Gemeindeamt 
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Ankauf Rasentraktor 
 

Marke: „Kioti“ mit der Typenbe-
zeichnung CK30 H 
 

Der Gemeinderat entscheidet sich für die An-

schaffung eines Kommunal-Rasentraktors der 

Marke „Kioti“ mit der Typenbezeichnung 

„CK30 H“ von der heimischen Firma Alpen-

land Landtechnik.  
 

 

Ankauf Notstromaggregat 
 

Marke: „hitzinger“ mit der Typen 

bezeichnung Industriemotor 126A 
(Abgabeleistung bis 18,3 KW)  
 

Ein sehr leistungsstarkes, neuwertiges Not-

stromaggregat, das der ORF für Übertra-

gungen am Patscherkofel nur kurze Zeit im 

Einsatz hatte, konnte die Gemeinde sehr preis-

günstig erwerben. Die vielseitige Einsetzbar-

keit dieses Gerätes veranlasste den Gemeinde-

rat zum Ankauf.    
 
 
 

Reinigungskraft für Kindergarten 
 
Wir suchen ab September 2008 eine Reinigungskraft für 

den Kindergarten.  
 

Bewerbungen bitte bis spätestens 15. Juni 2008 
schriftlich mit den üblichen Unterlagen an die Gemeinde 

Reith, nähere Informationen unter Tel.: 05337/62212. 
 
 

Bei unserer „Rothart Gitti“ möchten wir uns sehr 

herzlich bedanken und wünschen ihr für den bevorstehenden, wohlverdienten Ruhe-

stand das Allerbeste.  

 
 

aus dem Gemeindeamt 
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Information für Hundehalter 
 

Aktuelle Änderungen im Tierschutzrecht 
 

Mit der im Dezember beschlossenen Novelle ergeben sich im 

Jahr 2008 zahlreiche Neuerungen, die wichtigsten Änderungen 

des Tierschutzgesetzes: 
 

 Verbot der „Qualzucht“ – Züchtungen die für Tiere mit starken Schmerzen ver-

bunden sind. 

 Ab 30. Juni ist die elektronische Kennzeichnung von Hunden verpflichtend, 

Hunde ohne Chip müssen bis 31.12.2009 gekennzeichnet werden; Welpen spä-

testens im Alter von drei Monaten, jedenfalls vor einer Weitergabe. 

 Bestimmungen des Tierschutzgesetzes gelten in Zukunft auch für die Ausbil-

dung von Jagdhunden 
 

Melde-, Leinenpflicht und Verbot des Mitführens von Hunden: 
 

Der Halter eines mehr als drei Monate alten Hundes hat der Gemeinde innerhalb einer 

Woche die Daten des gehaltenen Hundes zu melden.  

Hundehalter müssen ihre Hunde im Gemeindegebiet an die Leine nehmen. Weiters ist 

darauf zu achten, dass die Vierbeiner nicht herrenlos herumlaufen. Auf dem Friedhofs-

gelände der Gemeinde und im Bereich des Reither Badesees ist das Mitführen von 

Hunden verboten. 
 

Hundekot „Bio-Bello-Gassy“-Systeme 
 

Hundehalter sind verpflichtet, die durch die Hunde verursachten Verunreinigungen 

unverzüglich zu entfernen.  

 

Vermieter aufgepasst: 
 

Wir bitten die Beherbergungsbetriebe Ihre Gäste mit Hund bereits bei der Ankunft 

über die Bio-Bello-Gassy-Systeme zu informieren und ihnen „Gassisäcken“ auszuhän-

digen.  

 

 

 

 

 

 

 

„Gassisäckchen“ können kostenlos im 
  Gemeindeamt abgeholt werden. 

aus dem Gemeindeamt 
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Systeme zur Hundekotbeseitigung sind an folgenden Standorten ange-
bracht:  
 

 Seepromenade (an beiden Zugängen),  

 Sonnbichl – Hauptschule,  

 Percha,  

 Ried (Reither Almen),  

 Hygna (ehem. Gasthaus „Silberberger“),  

 Haidach (Fußweg Wohnanlage Haidach nach Reith) 
 

Wir appellieren an alle Hundehalter, die zur Verfügung gestellten 

Handschuhbeutel zur Beseitigung des Hundekots zu verwenden 

und damit Unmut in der Bevölkerung zu vermeiden! 
 
 

Nähere Information zum Tierschutzrecht sowie zur Hundever-
ordnung der Gemeinde Reith im Internet unter: 
www.reithimalpbachtal.tirol.gv.at 
 
 
 

Schultaschensammlung 
 
 
 
 

 

Der Abfallverband Tirol Mitte hat in Zusammenarbeit mit dem Land Tirol eine Initia-

tive ins Leben gerufen, bei der Schultaschen und Schulsachen in Gemeinden 

gesammelt werden. Das Land kauft die fehlenden Sachen an, die zusammengestellten, 

aufgefüllten Schultaschen werden dann von Mitarbeitern des ATM in den Kosovo und 

weitere Länder gebracht.  

 

Wir bitten um Schultaschen mit folgendem Inhalt: 

 Federpennal 

 Hefte A4 und A5 liniert und kariert 

 Bleistifte, Kugelschreiber, Holzfarben 

 Radiergummi, Spitzer, Lineal, Zirkel, 

 Wasserfarben, Pinsel 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Kinder in diesen Ländern freuen sich über 

deine alten Schulsachen! 

Abgabemöglichkeit beim Bauhof in Reith: 
 

       Montag     8.00-12.00 Uhr 
     Mittwoch   13.00-17.00 Uhr 
      Samstag    7.30-12.30 Uhr 

aus dem Gemeindeamt 
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Liebe Konsumentinnen und Konsumenten! 
 

Viele haben sicher schon in Ihrer Post Verständigungen über unverhoffte Gewinne oder Gut-

scheine für supergünstige reisen erhalten, welche Sie sich im Rahmen einer Ausflugsfahrt 

oder beim „gemütlichen beisammen sein bei Speis und Trank“ in einer Gaststätte abholen 

können. Und natürlich können Sie auch gerne Freunde mitbringen… 
 

In der Realität ist das sehr häufig der Auftakt zu gekonnt inszenierten Warenpräsentationen 

aller Art. Mit Überredungskunst, „überwältigender“ Sprachgewalt und nicht selten auch pu-

rer Einschüchterung versuchen bestens geschulte PräsentatorInnen ihre Produkte an den 

Mann bzw. die Frau zu bringen: 

Erhalten Sie Post mit Geschenks- oder Gewinnzusagen – Finger weg! 

Bei Teilnahme an einer Werbeveranstaltung: 

 Unterschreiben Sie vor Ort nichts; 

 Zahlen Sie nichts voraus. 
 

Falls Sie dennoch etwas gekauft haben und Zweifel aufkommen 

 Es entsteht Ihnen jedenfalls nach dem Konsumentenschutzgesetz ein gesetzliches 

Rücktrittsrecht von einer Woche (ab Vertragsabschluss) zu. 
Verein für Konsumenteninformation  

Telefon: 0512 58 68 78 
 

 

Zusatzförderung für neuen Heizkessel 

Wer seinen alten Heizkessel bis 31. Oktober 2008 durch einen 

neuen Pellets-, Hackgut- oder Stückholzkessel ersetzt, bekommt 
zusätzlich zu den bestehenden Förderungen des Bundeslandes eine 

Förderung aus den Mitteln des Klima und Energiefonds. Für Pellet-
kessel werden  € 800,-- Förderung ausbezahlt, für Stückholz und 

Hackgutkessel € 400,-  

Ein Förderzuschuss ist möglich wenn: 
 sich ein privater Haushalt eine Holzzentralheizung mit einer maximalen Leistung 

von 50kW anschafft  

 die Heizkessel die Emissionsvorschriften der Umweltzeichenrichtlinie für Holz-

heizungen erfüllen  
 die Rechnung für den Heizkessel im Zeitraum zwischen 22. Februar und 31. Ok-

tober 2008 ausgestellt ist und  
 der Förderantrag zusammen mit der Rechnung und einem Zahlungsnachweis 

innerhalb von 3 Monate nach Rechnungsdatum eingereicht wird, spätestens je-
doch bis 30.November 2008 bei der Kommunalkredit Public Consulting GmbH 

www.public-consulting.at eingereicht wird.  

Fragen Sie jetzt Ihren Installateur oder informieren Sie sich im Internet unter www.public-consulting.at 

und www.propellets.at  

diverse Informationen 

http://www.public-consulting.at/
http://www.propellets.at/
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Ausflug mit der Firma Sandoz nach 

Georgenberg! 

 

Ein herzliches vergelt´s Gott an Frau Egger 

für die gelungene Organisation und ebenso 

ein herzliches Danke Herrn Wurm Wolf-

gang für die kostenlose Bereitstellung eines 

VW Busses durch das Autohaus Strasser. 

 

 

Einladung zum Lichtbildervortrag! 

 

Frau Dr. Juliane Haidacher war wieder für Ärzte ohne Grenzen im Einsatz und wird uns von 

Ihrer Tätigkeit und den gewonnenen Eindrücken aus dem Norden Sri Lankas berichten. Der 

Vortrag findet am Freitag den 30.Mai um 20°° Uhr im Keller des Marienheimes statt.  

 

 

Informationen zum Thema Pflege! 
 

Dank der hervorragenden Medizin, und den äußerst guten Lebensbedingungen, können wir 

uns glücklich schätzen, dass wir eine steigende Lebenserwartung haben, und wir in Tirol ha-

ben sogar die höchste. 

 

Prognose Land Tirol 2006-2031:   

Alterung:                                        (65+)  +74.882             +71,95% 

                                                       ( 75+) +38.449             +82,36% 

                                                       ( 85+) +16.065             +148,75% 

 

Dieser Zugewinn an Lebensjahren  hat neben seinen äußerst positiven Seiten natürlich auch 

eine Kehrseite und die wäre, dass damit auch die Zahl der Pflegebedürftigen steigt. Im Prin-

zip stellt dies aber keinerlei Problem dar wenn es uns gelingt alternative Betreuungs- und 

Pflegeformen zu finden wie z.Bsp. Betreutes Wohnen und den Ausbau des ambulanten 

Betreuungs- und Pflegeangebotes.  

Es gibt bereits hervorragende Strukturen und wir werden uns alle bemühen den künftigen 

Herausforderungen gerecht zu werden. 

 

Ihr 

Gerold Stock  
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Bücherei News: Öffentliche Bücherei Reith 
 

 
Liebe Leserinnen und Leser! 
 
Nachdem für viele Jahre immer Jugendbücher die Hitliste der beliebtesten und meistgelese-
nen Bücher anführten, stehen für das Jahr 2007 erstmalig sogenannte Erwachsenenbücher 
an der Spitze dieser Reihung: 
 

1. „Moppel ich – der Kampf mit den Pfunden“ von Susanne Fröhlich  
        (28 Entlehnungen): 

 
Diät zu halten ist kein Spaß. Dicksein auch nicht. Der tägliche Kampf mit den Pfunden ist 
nichts für Feiglinge. Süßigkeiten, Big-Mac und Co sind mächtige Gegner. Wie man sie (we-
nigstens zeitweise) besiegt, warum dürre Zicken fast schlimmer sind als eine Woche ohne 
Kohlehydrate, von Hungeranfällen, Strategien, Tricks der Promis, Sportversuchen, kleinen 
Niederlagen und großen Erfolgen berichtet Susanne Fröhlich aus Erfahrung am eigenen 
Leib. Wie gewohnt schonungslos - vor allem mit sich selbst. Trost, Hoffnung und schlankere 
Perspektiven für alle, die täglich aufs Neue mit ihrem "Moppel-Ich" in den Ring steigen. 
 
2. „Aromatherapie natürlich gesund“ – Gesundheitsratgeber (26 Entlehnungen) 
3. „Eisfieber“ – Thriller von Ken Follett (24 Entlehnungen) 
4. „essen & trinken“ – Zeitschrift - Heft Mai 2007 (22 Entlehnungen) 
 
 
Für die Filmwelt war die Oskarauszeichnung des österreichischen Regisseurs Stefan Ruzo-
witzky wohl die Sensation der diesjährigen Oskarverleihung – wir haben diesen 
preisgekrönten Film als DVD in der Bücherei für Sie bereit: 
 

„Die Fälscher“ von Stefan Ruzowitzky - DVD 

 
Regisseur Stefan Ruzowitzky hat ein ehrgeiziges Projekt an die Kinokassen geführt. Einge-
bettet in die persönliche Geschichte des Salomon Sorowitsch (Karl Markovics), des Königs 
der Geldfälscher, berichtet er über die "Operation Bernhard", die bis heute größte, organisier-
te Geldfälscheraktion in der Geschichte unseres Planeten. Dass diese Aktion im Dritten 
Reich und dazu noch im Konzentrationslager Sachsenhausen stattfand, das ist so überra-
schend wie makaber. 
 
 
Viel Spaß beim Lesen 
Ihr Büchereiteam                                                                                           April 2008 
 
 
 

Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag jeweils von 16.30 – 17.30 Uhr 
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 Notruf 122 www.feuerwehr-reith.at Notruf 122 

FF REITH informiert 
        

FF Reith unter neuem Kommando 
 

Anfang März hat die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Reith stattgefunden. 
In Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste haben nach Ablauf der fünfjährigen Funktionsperiode 
Neuwahlen stattgefunden. 
Nachdem der bisherige Kommandant Andreas Oblasser, Kassier Hubert Rendl und Schriftführer 
Michael Widmann nicht mehr kandidierten, kam es zu einer erheblichen Änderung bei der Führung 
der Feuerwehr. 
 
Gewählt wurden: 
 Alois Gschösser  als Kommandant 

 Konrad Vorhofer  als Kommandant-Stellvertreter 

 Josef Gruber  als Kassier 

 Sebastian Moser, Fürsten-Kogl  als Schriftführer 

 

 
v.l.: Kommandant-Stv. Konrad Vorhofer, Bezirks-Kommandant Hannes Mayr, Bürgermeister Johann Thaler, 
Kommandant Alois Gschösser, Abschnitts-Kommandant Manfred Einkemmer, Alt-Kommandant Andreas 
Oblasser 

 
Den bisherigen Funktionären, allen voran dem Kommandanten Andreas Oblasser, der die Feuer-
wehr zehn Jahre geführt hat und sich sehr für die Belange der Feuerwehr Reith und für die 
Sicherheit des Bevölkerung von Reith eingesetzt hat, wurde Dank und Anerkennung ausgespro-
chen. 
 
 

Ihre FREIWILLIGE FEUERWEHR 
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 Notruf 122 www.feuerwehr-reith.at Notruf 122 

FF REITH informiert 
        

Vorankündigung: 

Die Fußball-Europameisterschaft in Reith! 
 

Die FAN-TOUR von Coca-Cola und Kronenzeitung macht in Reith Station: 
 

Das erste 
Halbfinalspiel 

der von Österreich und der Schweiz veranstalteten UEFA EURO 2008 wird am 

Mittwoch, den 25. Juni 2008, ab 18.00 Uhr 
beim Musikpavillon auf einem Großbildschirm live übertragen! 

 

Der gesamte Bereich vor dem Musikpavillon wird zum Festgelände. Die Freiwillige Feuerwehr 
Reith kümmert sich um die gute Unterhaltung und das leibliche Wohl der Gäste. 
 

Das ist eine einzigartige Veranstaltung in Reith, zu der nicht nur Fußballfans herzlich eingeladen 
sind! 
 

Notruf 122 FF St. Gertaudi Notruf 122 
 

Im „Gai“ ist jeder 5. bei der Feuerwehr 

  

Tirol weit gibt es 32.000 Feuer-
wehrmänner, somit ist jeder 22. 
Einwohner bei der Feuerwehr.  
Nicht so in St. Gertraudi, denn 
dort stellt sich rekordverdächtig 
jeder 5. Bewohner in den Dienst 
für den Nächsten. In den ver-
gangenen Jahren ist der 
Mannschaftsstand kontinuierlich 
gestiegen und erreichte 2008 mit 
51 Feuerwehrkameraden den 
bisher höchsten Stand. 

 

In St. Gertraudi ist die Feuer-
wehr nicht nur dazu da, im 
Ernstfall schnell und schlagkräf-
tig zu helfen, sondern sie prägt 
auch das Gemeinschaftsleben. Bgm. Johann Thaler: „Ohne Feuerwehr geht in St. Gertraudi 
nichts, ob Kultur- oder Sportveranstaltung, Kinderplatzbetreuung oder Nikolauseinzug, Fußball-
spiel oder Eisstockschießen. Die „Gairer“ helfen zusammen. Dafür bedankte sich Bgm. Johann 
Thaler, der dieses Engagement für den Reither Ortsteil zu schätzen weiß. 
Und auch bei der 80. Jahreshauptversammlung kam das wieder einmal eindrucksvoll zum Aus-
druck. Kommandant Kurt Scheidnagl, Kassier Ernst Wurm und Schriftführer Martin Reiter wurden 
bei den Neuwahlen in ihren Funktionen bestätigt, als neuer Kommandantstellvertreter agiert Hel-
mut Kuprian, der damit Günther Thaler ablöst. Für 50 Jahre in der Feuerwehr wurde Josef 
Kammerlander von BKdt.-Stv. Erwin Acherer im Namen des Landes Tirol ausgezeichnet, Hermann 
Kruselburger und Alois Mauracher erhielten für ihren jahrzehntelangen unermüdlichen Einsatz um 
das Gemeinwohl „Dank & Anerkennung“ sowie eine Statue des Hl. Florian überreicht.  
 

Text: Martin Reiter 

Von links: Bgm. Johann Thaler, Hermann Kruselburger, Josef Kammerlander, Alois Mauracher und Kdt. Kurt Scheidnagl.  
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I N F O R M A T I O N ! ! ! 

 
 

 
 

 
Bei der letzten Jahreshauptversammlung wurde folgender neuer Ausschuss gewählt: 
 

Obmann: Vorhofer Andreas Obmann-Stv.: Moser Hilda 

Chorleiter: Pfurtscheller Anton Chorleiter-Stv.: Pfurtscheller Markus 
Kassierin: Ambach Maria Schriftführerin: Karl Christine 

Notenwart: Gschösser Maria 
Jugendbetreuerin u. Medienbeauftragte: Hintner Christine 

Beisitzer: Brunner Georg, Lintner Josef, Oberhollenzer Karin 

 
 

"Singen ist gesund" 

 

Die positiven Wirkungen des Singens füllen Seiten wissenschaftlicher Forschung. Sin-
gen aus voller Seele ist gesund, ob im Chor oder unter der Dusche. Singen im Chor 

macht Spaß, fördert das Gemeinschaftsgefühl und ist ein guter Ausgleich zum Alltags-

stress. Singen fördert und verbessert das Wohlbefinden. Medizinisch nachgewiesen 
ist, dass durch Gesang die Durchblutung gefördert wird, auch die Atemtechnik ver-

bessert, somit auch das Lungenvolumen erweitert wird, wie auch die Herzleistung 
verbessert.  

 

Wenn auch du Freude am Singen hast, so melde dich doch bei unserem Chor-
leiter, Obmann oder einem unserer Chormitglieder. 

 

 

An unsere Jugend! 
Hast auch du Interesse an modernem deutschem und auch englischem Gesang? Dann 

bist du bei unserem „Gospelchor“ genau richtig. Wir singen zu den  verschiedensten 
Anlässen wie Hochzeiten, Firmung, … Melde dich! 
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Von England um die Welt nach Reith im Alpbachtal 
 

Ian und Claudia Barnes (geb. Brunner) konnten durch mehrmali-
ge Vorführungen ihrer Präsentation über ihre einjährige Weltreise  

€ 1.200 an Spenden für das UNICEF Projekt Minenopfer in  

Kambodscha sammeln.  
Fast die Hälfte dieses Betrags wurde vom Vortrag in Reith 

letzten Mai gespendet und dafür ein herzliches  
Vergelt´s Gott!  

Ians Buch über die Reise ist im letzen Monat unter dem Titel „Twenty 

Countries, Four Continents and Three Wedding Rings“ – zu Deutsch 
„Zwanzig Länder, Vier Kontinente und drei Eheringe“ – erschienen. Im 

Moment ist das Buch leider nur auf Englisch erhältlich – um es besser 
zu verstehen, könnt3 jedoch ein Englischkurs in Ians neuerm Sprachcenter 
www.englischinstitut.at hilfreich sein!  

 

 

 

 

http://www.englischinstitut.at/
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 BAUERNTHEATER  REITH 

 "Baugrund in Reith fast zu verschenken" 
  

Nach dem im letzten Jahr beim Reither Bauerntheater die Ärzte 

das Sagen hatten, dürfen sich Theaterfreunde heuer wieder einmal 

auf einen flotten Bauernschwank freuen, wenn es heißt: „Der le-

dige Bauplatz“. 

Die Tante Berta ist leider nicht das, was man sich unter „Austrias 

next Topmodel“ vorstellt und fällt deshalb immer noch ihrer 

Schwester und deren Mann am elterlichen Hof zur Last. Von die-

ser wollen sie sich nun endlich befreien und bieten die Tante Berta 

mittels Inserat zum Heiraten an. Und damit sich leichter ein 

Brautwerber findet, gibt es einen tollen Bauplatz dazu … 
 

Spieltermine ab Mittwoch 4. Juni jeweils 14-tägig  
um 20.30 Uhr im Gasthof Stockerwirt. 

 

Kartenvorverkauf: Burgi Eberharter - Tel.Nr. 05337/63128 oder beim Reisebüro Lanzinger  

 

 

Das Katholische Bildungswerk Reith ladet ein… 

 
„Mein Weg zum katholischen Glauben“- 
 

Hubert Liebherr, der ehemalige Mitinhaber des Liebherr-Konzerns unterstützt heute 
mit seinem Vermögen zahlreiche soziale und karitative Projekte. Er berichtet über 
seinen persönlichen Glaubensweg.  
 

Donnerstag, 29. Mai um 20.00 Uhr in der Pfarrkirche Reith 
Eintritt: Freiwillige Spenden. 
 

 „Was Kinder, Enkelkinder und unsere Familien wirklich brauchen“ 
 

Rupert Mayr,begeisterter Lehrer und Familienvater in Niederndorf, Autor, Gartenexperte u.ä.m. … 
 

Was brauchen Kinder? Was brauchen wir selbst? 

 
Zeit, Zuwendung, Zuversicht 
  Urvertrauen, Liebe, Geborgenheit 
    Werte, Vorbilder, Gottessuche 
      Energie durch wertvolle Nahrung, Bewegung, Luft und Licht 
        Natur erleben, staunen 
          Dauerhaftigkeit und Verlässlichkeit 
            Uebergänge in der Entwicklung ohne Angst wahrnehmen 
              Neugier und Offenheit für alles, was uns  umgibt 
                Grenzen, Orientierung,  Lebensrhythmus 
 

Freitag, 6. Juni 2008 um 20 Uhr im Pfarrsaal Reith 
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Tag der Vereine  
 

Beim Tag der Vereine, am 15. 

April in Langkampfen wurden 

fünf Reitherer geehrt: 
 

Reinhard Peer, Wolfgang Peer, 

Josef Margreiter, Heinrich Tha-

ler und Christian Eberharter 

wurde von Landeshauptmann 

DDr. Herwig van Staa für ihre 

langjährige Vereinstätigkeit die 
Tiroler Vereinsnadel in Gold 

verliehen. 

 

Kirchliche Auszeichnungen  
 

 

Am Ostermontag besuchte Erzbischof Dr. 

Alois Kothgasser die Gemeinde Reith. Im 

Zuge seines Besuches verlieh Dr. Kothgasser 

hohe kirchliche Auszeichnungen: 
 

Nach dem gemeinsamen Festgottesdienst 

überreichte der Erzbischof Dr. Leonhard 

Hechenblaickner das Ehrenzeichen in 

Silber des Verdienstordens der Hl. Rupert 

und Virgil.  

Der „Nissl Hartl“ erhielt diese Auszeichnung 

für seine jahrzehntelange, verdienstvolle 

Tätigkeit als Pfarrgemeinderat und Pfarrkir-

chenrats-Obmann. 

 

Unser Herr Pfarrer wurde vom Erzbischof 

zum päpstlichen Ehrenkaplan ernannt und 

somit der Titel Monsignore verliehen.  

Mit der Auszeichnung wird sein Einsatz in 

verschiedenen Bereichen der Erzdiözese 

insbesondere auch seine Arbeit als Dechant 

und Seelsorger gewürdigt.  
 

 
 

Die Gemeinde Reith gratuliert recht herzlich! Fo
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Ehrungen, Auszeichnungen 
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Wir gratulieren ... 

 
... Frau Gitti Rothart, Dorf 2,  
 zum 25 jährigen Dienstjubiläum als Raumpflegerin  

          im Kindergarten 
 

... dem Ehepaar Margaritha und Franz Obex, Neudorf 30, 

 zum 50. Hochzeitstag 
 
 

... Herrn Klaus Gschösser, Reither Kogel 8; 

... Herrn Johannes Kaufmann, „Hechenblaiken“, Neader11 und 

... Herrn Andreas Rendl, „Kienberger“, Am Seerain 4  

 zum Landwirtschaftsmeister 
 
 
 

Alles Gute zum Geburtstag 
 

... Herrn Franz Rendl, „Vorderunterstein“, Brunner Berg 20,  

 zum 80. Geburtstag 
 

... Frau Maria Hundsbichler, Dorf 26, 

 zum 85. Geburtstag 
 

... Frau Juliana Bartl , „Baur“, St. Gertraudi 27, 

 zum 85. Geburtstag 
 

... Herrn Eduard Thaler, „Haus Olympia“, Dorf 36,  

 zum 85. Geburtstag 
 

... Herrn Josef Lintner, „Stolzen“, Neudorf 47,  

 zum 85. Geburtstag 

Euer Bürgermeister 

Gratulationen 


